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Selbsteinschätzung  
Betreuungsbedarf im Alltag  
Frage Optionen Bedeutung der Antworten 

1. Wie oft wird 
Unterstützung bei der 
Körperpflege 
benötigt? 

☐ täglich  
☐ mehrmals pro Woche  
☐ selten  
☐ gar nicht 

Täglich: Hoher Betreuungsbedarf, professionelle 
Hilfe empfohlen. 

Selten/gar nicht: Eher leichte Unterstützung, 
vielleicht ambulante Dienste. 

2. Wie sicher ist die 
Mobilität? 

☐ selbstständig  
☐ mit Hilfsmitteln  
☐ mit Unterstützung  
☐ bettlägerig 

Mit Unterstützung/bettlägerig: 24h-Betreuung 
oft sinnvoll, da ständige Hilfe notwendig. 

Selbstständig: Betreuung eher punktuell 
ausreichend. 

3. Gibt es familiäre 
oder soziale 
Unterstützung? 

☐ regelmäßig  
☐ gelegentlich  
☐ keine 

Keine Unterstützung: 24h-Betreuung kann 
helfen, Versorgung sicherzustellen. 

Regelmäßig: Vielleicht reichen ergänzende 
Dienste. 

4. Liegen 
gesundheitliche 
Einschränkungen oder 
Demenz vor? 

☐ ja  ☐ nein 

Ja: Betreuung muss oft speziell angepasst sein. 

Nein: Eher leichte Unterstützung möglich. 

5. Wie hoch ist Ihre 
eigene Belastung als 
Angehörige? 

☐ sehr hoch  
☐ mittel ☐ gering  
☐ keine  

Sehr hoch: Dringend Entlastung suchen 

Gering/keine: Betreuung nur bei Bedarf. 

 

• Wenn Sie bei mehreren Fragen die höchste Stufe angekreuzt haben, ist eine 24h-Betreuung sehr 
wahrscheinlich sinnvoll. 

• Diese Form der Betreuung sorgt dafür, dass rund um die Uhr jemand anwesend ist, der Ihre 
Angehörige oder Ihren Angehörigen unterstützt – sei es bei der Körperpflege, beim Essen oder bei 
der Medikamenteneinnahme. Gerade bei eingeschränkter Mobilität oder Demenz ist eine ständige 
Betreuung wichtig, um Unfälle zu vermeiden und Sicherheit zu gewährleisten. 

• Bei mittleren Einschätzungen können ergänzende ambulante Dienste oder Tagespflege sinnvoll sein. 

• Vielleicht reicht es, wenn tagsüber Unterstützung kommt und Sie abends oder nachts selbst helfen 
können. Oder es gibt Angehörige, die sich regelmäßig abwechseln. 

• Wenn nur wenig Unterstützung nötig ist und die eigene Belastung gering, brauchen Sie vielleicht gar 
keine 24h-Betreuung. 

• Hier bieten sich Hausnotrufsysteme oder regelmäßige Besuchsdienste an, um im Notfall Hilfe zu 
garantieren. 
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